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   Fachveranstaltungen /Fortbildungen: 

   15.06.2024   GI-Oncology 2024 | interdisziplinäres Update| Rhein-Main CongressCenter Wiesbaden 

   14.09.2024   Innovationen in der Inneren Medizin | Universitätsklinikum Leipzig & online  

   30.09 - 05.10.24  Viszeralmedizin Kongress 2024 | Congress Center Leipzig & online 

    
 

  Laufende klinische Studien (Auszug): Bei Interesse melden Sie sich gern in unserem Studiensekretariat (0341 97-12226) 
 

 Eosinophile Ösophagitis – Phase 2 randomisierte, doppelblinde, Placebo-kontrollierte Studie zur Evaluation der 
Effektivität und Sicherheit in der Behandlung einer aktiven eosinophilen Ösophagitis mit Barzolvolimab (EVOLVE) 

 Gastroparese – multizentrische Studie zur medikamentösen Behandlung von Gastroparesen mit Tradipitant 

 

 

Spezialsprechstunde für Erkrankungen des Pankreas 
 

Die akuten und chronischen Pankreatitiden sind eine der häufigsten nicht malignen 
Aufnahmediagnosen in der Gastroenterologie und verzeichnen dabei eine steigende 
Inzidenz. Die Ursachen sind vielfältig und nicht immer zu identifizieren. Als häufigste 
Auslöser einer akuten Entzündung sind vor allem übermäßiger Alkoholkonsum, 
Gallensteinleiden, Fettstoffwechselstörungen und maligne Prozesse zu benennen. 
In 80 % der Fällen verlaufen diese Entzündungen komplikationslos. In jedem fünften 
Fall manifestieren sich jedoch Komplikationen wie Pseudozysten, Nekrosen oder 
sekundäre Infektionen, welche bei einer Sterblichkeitsrate von bis zu 50 % einer 
interdisziplinären Betreuung in einem spezialisierten Zentrum bedürfen.  
 

 
Seltenere Ursachen wie genetische Prädispositionen, Autoimmunprozesse oder anhaltende Schädigungen durch Noxen 
können zu einem chronischen, bindegewebigen Umbau des Organs führen und einen irreversiblen Funktionsverlust 
bewirken. Unsere Pankreas-Sprechstunde hat sich auf die Untersuchung, Behandlung und Nachsorge akuter und 
chronischer Pankreatitiden spezialisiert und bietet ein interdisziplinäres Angebot in der interventionellen, medikamentösen 
und supportiven Betreuung betroffener Patienten.  

 
 

 

 

LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,                     Leipzig, den 15.05.2024 
 

 

mit der aktuellen Ausgabe unseres Newsletters möchten wir Ihnen einen kurzen Einblick in das Spektrum und das 

Aufgabenfeld unserer Spezialsprechstunde für Erkrankungen des Pankreas geben. Darüber hinaus bieten wir Ihnen wie 

gewohnt einen Auszug zu derzeit laufenden Studien unserer Klinik und zu anstehenden Fachveranstaltungen für dieses 

Kalenderjahr.   

 
Ihr Albrecht Hoffmeister und Julian Seelig (im Namen der Mitarbeiter/-innen des Bereiches Gastroenterologie) 



 

                   

  

  

ÜBERSICHT  
 
GASTROENTEROLOGISCHE SPRECHSTUNDE            Prof. Dr. med. Albrecht Hoffmeister  0341 – 97-12240 
    Allgemeine Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts       Dr. med. Sebastian Prill / Clemens Rommel 0341 – 97-12961 

SPEZIALSPRECHSTUNDE                 OA Dr. med. Martin Hecker    0341 – 97-12961 
Komplexe Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts  

 
ENDOSKOPIESPRECHSTUNDE                 OA Dr. med. Jürgen Feisthammel   0341 – 97-12221 

Prüfung und Beratung der Indikation, Patientenvorbereitung und -aufklärung  
 
ERKRANKUNGEN DER BAUCHSPEICHELDRÜSE              Dr. med. Julian Seelig      0341 – 97-12961 

Chronische Pankreatitis, Nachsorge nach akuter Pankreatitis     Dr. univ. Max Seitzinger 
Dr. med. Louis Elsing 

GASTROENTEROLOGISCH-ONKOLOGISCHE SPRECHSTUNDE                    0341 – 97-17365 
In Kooperation mit dem universitären Krebszentrum UCCL     OA Dr. med. Martin Hecker 
Sämtliche Malignome des Magen-Darm-Trakts        Dr. med. Louis Elsing / Dr. med. Julian Seelig  
         

CHRONISCH-ENTZÜNDLICHE DARMERKRANKUNGEN           Dr. med. Babett Holler      0341 – 97-12961 
Morbus Crohn, Colitis ulcerosa           OA Dr. med. Tobias Schlosser 

 
BENIGNE ÖSOPHAGUSERKRANKUNGEN              Dr. med. Sebastian Prill                 0341 – 97-12961 

Achalasie, eosinophile Ösophagitis, Motilitätsstörungen der Speiseröhre     
 
GASTROENTEROLOGISCHE ERNÄHRUNGSMEDIZIN            Dr. med. Charlotte Ackmann     0341 – 97-12961 

Kurzdarmsyndrom, Unverträglichkeiten       
 
PROKTOLOGIE                    OA Dr. med. Jürgen Feisthammel    0341 – 97-12221 

Hämorrhoiden, unklare Raumforderungen, sexuell übertragbare Erkrankungen              
 
PRÄ-/POSTSTATIONÄRE SPRECHSTUNDE               Dr. med. Charlotte Ackmann     0341 – 97-12961 

Prüfung und Vorbereitung bzw. Nachbereitung des stationären Aufenthaltes       
   
STUDIENAMBULANZ                  Yvonne Kurth       0341 – 97-12365 

Studienkoordination Gastroenterologie / Gastroenterologische Onkologie    

 

 

 

 

 

     täglich 8.30 -15.00 Uhr 

Privat        Mittwoch 8.30 -13.00 Uhr 
bzw. nach Vereinbarung  

Spezielle Wirbelsäule    Montag ab 13.00 Uhr  
Neuromodulation     Montag ab 13.00 Uhr 

bzw. nach Vereinbarung  
Neuroonkologisch     Dienstag ab 13.00 Uhr 
Hypophyse      Freitag ab 12.30 Uhr 
Akustikusneurinom     Mittwoch ab 13.00 Uhr 
Neurovaskulär      Mittwoch ab 9.00 Uhr 
Kranioplastie      Mittwoch ab 9.00 Uhr 
Hydrocephalus     Donnerstag ab 11.00 Uhr 
Periphere Nerven/Plexus   Donnerstag ab 12.00 Uhr 
 
Terminvereinbarung unter 0341 97-17510 | 17560  
bzw. für die Privatsprechstunde 0341 97-17500 

  Weitere wichtige Telefonnummern 

Zentrale Ambulanz | Terminvereinbarung                   0341 97 - 12 961 
Stationäres Patientenmanagement                     0341 97 - 11 353 
Aufnahmearzt/-ärztin                        0341 97 - 20 406 
Interdisziplinäre Sonographie                      0341 97 - 12 445 
Interdisziplinäre Endoskopie                          0341 97 - 12 221 

www.uniklinikum-leipzig.de/einrichtungen/medizinische-klinik-2/gastroenterologie 
 

 

 

Blickdiagnose – singuläre Verkalkung im Pankreas 
 

Ein Anfang 20-jähriger Patient stellt sich als Stammzellspender zur 
Abomensonographie vor. Beschwerden bestehen nicht. Im Bereich 
des Pankreaskorpus zeigt sich eine etwa zehn Millimeter messende 
Verkalkung. Die restlichen Oberbauchorgane verbleiben unauffällig. 
Muss hier trotz des jungen Patientenalters an eine chronische 
Pankreatitis gedacht werden?  
Eine verdichtete Anamnese bringt die Aufklärung. Der Patient 
erinnert sich an einen Fahrradsturz im Kindesalter. Die Verkalkung 
stellt am ehesten ein Residuum eines stumpfen Oberbauchtraumas 
durch einen Fahrradlenker dar.  
 
 
 
 

 

http://www.uniklinikum-leipzig.de/einrichtungen/medizinische-klinik-2/gastroenterologie

